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Ab sofort!!!
Heizöl- und Pelletsbestellung
Auskünfte im Gemeindeamt
Bearbeiterin: Elisabeth Forstner
Telefon: 03632 209-203

Kindergarteneinschreibung
für das Jahr 2018/19
Kindergarten St. Gallen: Do, 15. März
Kindergarten Weißenbach: Di, 20. März
Infos auf Seite 2



Veronika Gogolova – Ing. Erich Schönegger-
Fösleitner
Lisa Seidnitzer – Michael Kerschbaumsteiner

Hermine Weissensteiner
Josefa Haberl
Maria Hufnagl
Maria Katzensteiner
Herbert Baumann

Greta-Marie Seebacher

Außerordentlicher Voranschlag
Vorhaben im außerordentlichem Voranschlag der Markt-
gemeinde St. Gallen für das Haushaltsjahr 2018:

Freiwillige Feuerwehr St. Gallen
Mitfinanzierung – Anschaffung eines
Feuerwehrfahrzeuges			         €   82.500,00

Burgruine Gallenstein			         €   20.000,00
Gemeindestraßensanierungen		        € 180.000,00
Bauhofsanierung			         €   40.000,00

Einbau neuer Garagentore bei den Garagen
Oberhofstraße und Oberer Markt	       €   21.000,00

Energetische Sanierung des Mehrfamilienwohnhauses 
Oberhofstraße Nr. 106			         € 538.700,00

Kraftwerk Unterlaussa			         € 114.000,00
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...für das Jahr 2018/19

Kindergarten St. Gallen
Die Einschreibung findet am Donnerstag, 15. März 2018
von 12:00 bis 14:00 Uhr im Kindergarten St. Gallen statt,
Telefon: 0664 8876 1739.

Kindergarten Weißenbach
Die Einschreibung findet am Dienstag, 20. März 2018 von 
11:30 bis 13:00 Uhr im Kindergarten Weißenbach statt.
Individuelle Termine können vereinbart werden,
Telefon: 03632 7808 oder 0664 8876 1740.

Allgemeines
Bringen Sie die Geburtsurkunde und den Impfpass des 
Kindes mit. Kinder werden ab dem 3. vollendeten Lebens-
jahr aufgenommen. Sofern Plätze frei sind wird es auch 
wieder eine alterserweiterte Gruppe geben. In dieser kön-
nen maximal drei Kinder ab 18 Monaten aufgenommen 
werden. Nehmen Sie Ihr Kind zur Einschreibung mit, da-
mit es den Kindergarten kennenlernen kann.

Kindergarteneinschreibung

Abschied von Herbert Baumann
Tief betroffen musste die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde St. Gallen am Samstag, den 20. Jänner 2018 
Abschied von Altbürgermeister und Ehrenbürger Herbert 
Baumann, nehmen.

Die Marktgemeinde St. Gallen ist Herbert Baumann für
die Tätigkeit als Gemeindekassier von 1975 bis 1995 
und als Bürgermeister von 1995 bis 2014 zu großem 
Dank verpflichtet.

Die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Weißen-
bach/Enns wurde ihm am 22. November 2014 verliehen.
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Arbeiten, durch die Bauhofmitarbeiter und verschiedene Firmen

B
ild

er
: ©

Jo
ha

nn
 R

ie
gl

er

Wegschotterung bei Dr. Harkamp Wegschotterung zwischen Fam. Loidl 
und Fam. Derndler

Fertigstellung zwölf neuer Autoeinstellflächen und eines überdachten
Müllplatzes beim Wohnhaus Markt 135 und 155

Neue LED-Beleuchtungskörper im 
Kindergarten St. Gallen

Bäume schneiden im gesamten
Gemeindegebiet

Wohnungsinstandsetzung
Oberhofstraße 106

Generalsanierung der Wohnung Weißenbach Nr. 115

Brückenerneuerung im Schloßgraben

Rückschnitt der Stauden hinter der 
Schwarzmühle in Weißenbach
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Marktgemeinde St. Gallen, Markt 35, 8933 St. Gallen
Telefon: 03632 209-0, Telefax: 03632 209-250
E-Mail: gde@st-gallen.gv.at, www.stgallen.at

Parteienverkehr
Montag 		            07:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag     07:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 		            07:00 bis 17:00 UhrWohnstraße im Bereich „Betreutes 

Wohnen“

Fertigstellung drei neuer überdachter 
Autoeinstellflächen beim Wohnhaus 
Weißenbach Nr. 50



Im Seniorenwohnhaus Markt 102 befindet sich das Be-
treute Wohnen St. Gallen, welches von der Volkshilfe Stei-
ermark betrieben wird. Aber was ist das Betreute Wohnen 
überhaupt?

Betreutes Wohnen, auf Basis des Fördermodells der 
Landesregierung, kombiniert eine altersgerechte Miet-
wohnung und ein verbindliches Angebot an Betreuungs-
leistungen für Menschen über 55. Die Kosten für die Be-
treuungsleistungen sind sozial gestaffelt, außerdem sind 
alle Wohnungen wohnbeihilfenfähig.
 
Privatsphäre und Unabhängigkeit
Als BewohnerIn sind Sie immer selbst MieterIn und leben 
eigenverantwortlich und selbstbestimmt in Ihren eigenen 
vier Wänden. Sie haben die Möglichkeit das neue Zuhau-
se ganz nach Ihren persönlichen Bedürfnissen und Ihrem 
Geschmack einzurichten.

Sicherheit, Verbindlichkeit und Hilfe
Alle Wohnmodelle der Volkshilfe sind an ein bestimmtes 
Betreuungs- und Unterstützungspaket gekoppelt. Unsere 
WohnbetreuerInnen sind von Montag bis Freitag zu verein-
barten Zeiten im Betreuten Wohnen. Der oder die Wohn-
betreuerIn unterstützt Sie bei der Erledigung von Formali-
täten bis hin zur Organisation von weiteren Hilfeleistungen 
(mobile Hauskrankenpflege, Essen zu Hause etc.). 

Begegnung und Geborgenheit
Sie haben die Möglichkeit an gemeinschaftlichen Aktivitä-
ten teilzunehmen, wie z.B. Spielenachmittage, Ausflüge, 
gemeinsames Frühstück u.v.m. Unsere MitarbeiterInnen 
schaffen einen Rahmen der ein Miteinander ermöglicht, 
wobei Sie immer selbst entscheiden, ob Sie mitmachen. 

Derzeit sind zwei Wohnungen im Betreuten Wohnen
St. Gallen frei verfügbar. Für weitere Informationen/Be-
sichtigungen bzw. unverbindliche Vormerkungen wenden 
Sie sich bitte an das Sozialzentrum Liezen.

Ihre Ansprechpartnerin ist Eva Furtner,
Telefon: 0676 870 827 210 bzw. 03612 255 90-25
E-Mail: eva.furtner@stmk.volkshilfe.at  

Betreutes Wohnen in St. Gallen
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Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen Alter.
Nächste Sprechtage BH-LIEZEN
Besprechungszimmer 2. Stock
Hauptplatz 12, 8940 Liezen

23.02.2018		  18.05.2018
23.03.2018		  29.06.2018
27.04.2018		  jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr

Behindertenberatung Graz
Wielandgasse 14 - 16, 3. Stock, 8010 Graz
www.behindertenberatung.at

Behindertenberatung von A bis Z

Im Rahmen der Aktion – Ehrung couragierter Mitbürger – 
der Landespolizeidirektion Graz wurde den Herren Fritz 
Arrer und Peter Pletz für Ihr heldenhaftes Verhalten bei 
der Rettung eines 8-jährigen Buben aus der Wehr in
Weißenbach Dank und Anerkennung ausgesprochen.

Couragierte Mitbürger

Aufgrund des großen Erfolgs stellt das Bundeskanzleramt 
heuer bereits zum achten Mal das Service „Was ist neu im 
Jahr...?“ auf HELP.gv.at zur Verfügung.

Dieses Service verschafft einen Überblick über die, für das 
jeweils kommende Jahr bereits im Nationalrat beschlosse-
nen, zentralen Rechtsänderungen. Es werden gesetzliche 
Änderungen aufgenommen, die ausgewählte Themenbe-
reiche betreffen und im Jahr 2018 in Kraft treten.

Das Service wird das ganze Jahr über abrufbar sein, je-
doch nicht laufend aktualisiert. Über laufende gesetzliche 
Änderungen informiert der Bereich „Gesetzliche Neuerun-
gen" sowohl auf HELP.gv.at als auch auf USP.gv.at.

HELP.gv.at – Was ist neu 2018?

Folgende Bücher können sie im Bürgerservice am Markt-
gemeindeamt St. Gallen erwerben:

Ortschronik St. Gallen € 15,00
Sommerfrische in der Steirischen Eisenwurzen € 10,45
Lost´s ma a weng zua € 12,00
Des Herren Jahr € 6,00
Conrad liebt die ganze Welt € 6,00

Regionale Bücher
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Als bunte Vögel und Adler verkleidet, sangen und tanzten 
die St. Gallener Kindergartenkinder am Faschingsdiens-
tag beim Nepomuk.

Bunte Vögel und Adler

Seit Dezember 2017 gibt es einen ÖBB Ticketautoma-
ten am Bahnhof Weißenbach-St. Gallen. Tickets müs-
sen vor Fahrtantritt gekauft werden.
Diese Tickets bekommen Sie  am ÖBB Ticketautomaten.
Beim Ticketautomaten sind u. a. ÖBB Inlands- und ausge-
wählte Auslandstickets, alle OÖVV-Tickets, Einfach-Raus 
und Rad-Tickets erhältlich. Auch beim ÖBB Kundenser-
vice unter 05 1717 telefonisch gebuchte Tickets können 
beim Automaten abgeholt und bezahlt werden. Die Bezah-
lung am Automaten ist mit den jeweils angezeigten Mün-
zen und Banknoten sowie mit Bankomat- oder Kreditkarte 
möglich.
Kaufen Sie Ihr Ticket vor Fahrtantritt.
Wenn eine Kaufmöglichkeit – wie jetzt in Weißenbach-
St. Gallen mit dem Ticketautomaten – vorhanden ist, müs- 
sen Kunden im Nahverkehr das Ticket bereits vor dem 
Einsteigen erwerben. Ein Ticketkauf im Zug ist nicht mehr 
möglich.
Tipp: Alle Tickets sind im ÖBB Ticketshop und beim ÖBB 
Ticketautomaten auch im Vorverkauf erhältlich.

ÖBB Ticketautomat am Bahnhof 
Weißenbach – St. Gallen

Die SchülerInneneinschreibung fand heuer am 31. Jänner 
statt. Wir freuen uns, dass wir 16 Kinder aus den Kinder-
gärten St. Gallen und Weißenbach einschreiben konnten. 
Die neugierigen Mäuse verbrachten einen Vormittag bei 
uns an der Schule. Im Juni laden wir sie noch einmal zu 
einem Schnuppertag ein.

Zum Schulschluss müssen wir 18 ViertklasslerInnen ver-
abschieden, die gerade fleißig Schularbeiten schreiben.
Bis dahin noch viel Spaß und gutes Gelingen! 

Volksschule St. Gallen

Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass wir im 
Auftrag des Ministeriums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz bundesweit eine Erhebung über Ein-
kommen und Lebensbedingungen (SILC = Statistics on 
Income and Living Conditions) in privaten Haushalten 
durchführen.
Die Erhebung findet von März bis Juli 2018 mit dem The-
menschwerpunkt „Gesundheit und Wohlbefinden“ statt. 
Dazu werden private Haushalte in ganz Österreich mittels 
Zufallsstichprobe ausgewählt. Für die Mitarbeit an der Er-
hebung besteht keine gesetzliche Auskunftspflicht.

• Alle Angaben unterliegen – wie bei allen Erhebungen von 
Statistik Austria – der absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistik-
gesetz 2000 §§17-18. 

• Wir sind bestrebt, den Ablauf der Erhebung ständig wei-
terzuentwickeln und die Belastung für ausgewählte 
Haushalte möglichst gering zu halten. 

• Die Angaben werden nur für statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an keine andere Stelle wei-
tergegeben. 

• Die Teilnahme der Stichprobenhaushalte wird mit einem 
€ 15,00 Einkaufsgutschein entschädigt. Der Einkaufsgut-
schein ist in vielen Geschäften und Restaurants einlös-
bar. 

• Unsere Erhebungspersonen sind im Umgang mit Haus-
halten in Befragungen und inhaltlich auf diese Erhebung 
geschult.

Infos unter: www.statistik.at/silcinfo

Statistik Austria – Ankündigung der 
SILC-Erhebung
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Die NMS Weißenbach wurde mit dem Gütesiegel der Be-
wegten Schule Österreich ausgezeichnet. Bewegung und 
Sport sowie zahlreiche Maßnahmen im Bereich einer ge-
sundheitsförderlichen Schulentwicklung sind wichtiger Be-
standteil des schulischen Lebens. Das Konzept einer „Be-
wegten Schule“ ist vielschichtig, es umfasst den gesamten 
Lern- und Lebensraum einer Schule (Naturparkschule), 
das Lehren und Lernen sowie die gesamte Organisation. 
Auch das  Projekt „Lernen lernen“ 
der beiden 1. Klassen fördert durch 
Bewegung die Entwicklung und das 
Lernen von Kindern.

Gütesiegel „Bewegte Schule“ Sprachprojekt mit Native Speaker 
aus England

In einer Sprachwoche mit LehrerInnen aus England konn-
ten die Mädchen und Burschen der 3. Klassen durch ak-
tives Lernen ihre Sprachkompetenz verbessern. Schwer-
punkt in den Workshops waren die Themenbereiche  
„Gesundheit und Fitness“, sowie „Business und Kommu-
nikation“. Im „virtuellen Klassenzimmer” stehen die Nati-
ve Speaker den SchülerInnen ganzjährig nachmittags zur 
Verfügung, um beim Englischlernen 
zu helfen.

Erfolgreiche SchülerInnen beim 
Bezirksschitag 
Die Mädchen und Burschen der NMS Weißenbach konn-
ten beim Bezirksschitag in Tauplitz wieder tolle Erfolge er-
ringen. Zwei Klassensiege und weitere Spitzenplatzierun-
gen unterstreichen das sportliche Engagement.

Schüler 3 weiblich: 1. Xenia Hager, 2. Helena Buder,
4. Leona Berger, 5. Leonie Zellnig
Schüler 4 männlich: 1. Daniel Wöhri, 3. Matheo Edlinger
Schüler 5 männlich: 4. Leon Hager

Neue Mittelschule Weißenbach – St. Gallen

Lernen hört im Erwachsenenalter nicht auf. Im Gegenteil: 
Viele bilden sich weiter, um in ihrem Job die Karrierelei-
ter zu erklimmen. Andere wiederum finden Freude daran, 
Neues zu lernen und sich persönlich zu entwickeln. Und 
manchmal will oder muss man sich beruflich neu orientie-
ren.
Bei Aus- und Weiterbildungsfragen, wie z.B. Wiederein-
stieg ins Berufsleben, Fördermöglichkeiten, Kurssuche, 
Neuorientierung usw., steht Ihnen Ihr persönlicher Bildun-

gsberater Dr. Gerald Unterber-
ger an einer der Beratungsstel-
len gerne zur Verfügung!

Vereinbaren Sie einen Termin 
mit Ihrem Bildungsberater unter
Telefon: 0664 94 59 553 oder 
per E-Mail an:
gerald.unterberger@eb-stmk.at.

Ihr Bildungsberater berät Sie 
gerne und freut sich auf Ihr 
Kommen!

Kostenlose Bildungs- und
Berufsberatung

©Stefanie Kaufmann
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Die Leiterin der Jugendkapelle und Kpm-Stellvertreterin  
der Trachtenkapelle St. Gallen, Anja Grießl, hat neben ih-
rem Lehramtsstudium den zweijährigen Kapellmeisterkurs 
des Blasmusikverbandes in Wien absolviert. Die Ausbil-
dungsschwerpunkte lagen in den Bereichen Musiktheorie, 
Gehörbildung und Dirigieren. Praktische Übungen und 
Lehrproben unter anderem mit der Original Hoch- und 
Deutschmeisterkapelle und der Gardemusik Wien ermög-
lichten Einblicke in hochwertige Orchesterliteratur. Anja 
Grießl hat die Abschlussprüfung mit ausgezeichnetem Er-
folg bestanden. Herzliche Gratulation!

Erfolgreicher Kapellmeisterkurs

V.li.: Verbandspräsident Michael Foltinowsky, Landtags-
präsident Prof. Harry Kopietz, Anja Grießl, Landeskapell-
meister Herbert Klinger

Die Trachtenmusikkapelle Weißenbach lädt am 26. Mai 
2018 mit Beginn um 19:30 Uhr zu einem Kirchenkonzert 
in die Pfarrkirche St. Gallen ein.

Neben der Weißenbacher Musikkapelle wird ein Chor des 
Stiftsgymnasiums Admont und Stefan Steinhauser (Gitar-
renlehrer an der Musikschule Eisenwurzen) sie unterhal-
ten. Wir freuen uns über ihren Besuch!

Kirchenkonzert in der Pfarrkirche

• Erstes Ziel: Musikalische Umrahmung der Firmung in
St. Gallen am 19. Mai und vielleicht eines Pfarrfestes

• Zielgruppe: Chorbegeisterte Jugendliche und
Erwachsene der Region Altenmarkt/St. Gallen und
Umgebung

• Probenort: Feuerwehr/Rot-Kreuz-Dienststelle
Altenmarkt, 1. Stock

• Bitte mitbringen: Freude am mehrstimmigen Singen,
Bereitschaft zur regelmäßigen Probenteilnahme und 
Gruppenstimmbildung

• 1. Probe und weitere Infos: Mo., 26. März um 19:30 Uhr 
• Weitere Probentermine: Nach Absprache und Bedarf 

Bei Interesse freue ich mich über deine Rückmeldung un-
ter Telefon: 0664 132 67 33 ab 14:00 Uhr (Anita Moser) 
bis Mitte März!
Ich hoffe auf zahlreiche Sangesbegeisterte!
…denn: Singen tut der Seele gut!

Herzliche Einladung zur Mitwirkung 
bei einem „Projektchor“!
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Faschingdienstagsstandl Weißenbach: Im Jahr 2018 wur-
de das Faschingdienstagsstandldorf in Weißenbach, auf-
grund des Ablebens des Begründers Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Herbert Baumann, nicht durchgeführt.
Die Betreiber möchten im Jahr 2019 diese Tradition wie-
der weiterführen. 

Faschingsdienstagstandldorf
wieder 2019

Schüler der HBLFA Raumberg-Gumpenstein veranstalten 
am Samstag, den 21. April 2018 ab 14:00 Uhr ein Brauch-
tumsfest mit dem Titel „Mit junger Kroft wird Brauchtum 
gmocht“ in der Puttererseehalle in Aigen im Ennstal.

Das Ziel ist, altes Handwerk und Geschichtliches in der 
Landwirtschaft aufzuzeigen. Zahlreiche Aussteller mit ty-
pische österreichischer Kulinarik, umrahmt mit volkstüm-
licher Musik und als Höhepunkt Trachtenmodeschauen.
Die Veranstaltung ist eine Benefizveranstaltung und der 
Reinerlös wird für einen caritativen Zweck verwendet.

„Mit junger Kroft wird Brauchtum 
gmocht“
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„Lebenslinien“ – die Demenzberatung des Sozialhilfever-
bandes Liezen, ist eine Beratung für pflegende An- und 
Zugehörige, an Demenz Betroffene, mit dem Thema in 
Kontakt kommende und interessierte Menschen. Lebens-
linien ist im gesamten Bezirk Liezen unterwegs. Die Ein-
zigartigkeit jedes Menschen soll bei jedem Gespräch Mit-
telpunkt sein, denn der Mensch und nicht die Erkrankung 
stehen im Vordergrund. 
Fehlende Informationen können zu Missverständnissen 
und Tabuisierung führen, deshalb ist es wichtig, Fragen 
stellen zu dürfen wie: Was ist Demenz? Wie ist der Ver-
lauf? Welche Behandlungsmöglichkeiten und Betreu-
ungsmöglichkeiten gibt es? Wie kann ein gutes Leben mit 
Demenz aussehen? 

Wir bieten Hausbesuche und Bera-
tung im gesamten Bezirk und kos-
tenlose Beratung in den Sprech-
stunden im Gemeindeamt Admont 
und im Gemeindeamt Landl an.

Kontakt: Martina Kirbisser, MSc. 
Telefon: 0676 846 39 736

Terminvereinbarungen:
Mo bis Fr von 07:00 bis 14:00 Uhr

martina.kirbisser@shv-liezen.at
www.shv-liezen.at

Pensionistenverband Ortsgruppe 
St. Gallen
MITGLIEDSCHAFT in unserem Verein heißt:
• Gesellige Ausflüge und Unterhaltungen, lustiges

Beisammensein
• Einladungen zu Kaffee & Kuchen, Jause, Essen bei

Weihnachtsfeier
• Vertrauliche Unterstützung und Beratung bei

altersbedingten Problemen
• Anträge für Seniorenhilfe

Mit € 24,00 Mitgliedsbeitrag im Jahr bist du dabei, oder 
wenn du ein Schnupperjahr für € 10,00 bei uns probieren 
willst, dann bist du auch dazu Herzlichst eingeladen.

Was uns beim „Altwerden“ hilft?
Humor, immer wieder aufstehen und ab und zu eine Über-
dosis G´fühl und neugierig muss man bleiben, denn wenn 
man damit aufhört, sind auf einmal alle offenen Türen zu. 
Viele Türen stehen uns auch im Jahr 2018 offen, darum 
komm in unseren Verein, wir freuen uns! 

Herzlich Obfrau Lisi Well                    
                                                                                                               
Infos zu unseren Aktivitäten auf unserer Homepage:
www.pensionistenverband.istsuper.com
Kontakt: Lisi Well, Telefon: 0664 4012287                                                                                                                                         
E-Mail: liesiwell@gmail.com

28.338 km haben die ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter/
innen im Jahr 2017 zurückgelegt. Dabei haben sie 2.396 
Stunden oder rund 99 Tage in der Begleitung von kran-
ken, einsamen, sterbenden und trauernden MitbürgerIn-
nen verbracht. Dazu kommen noch 818 Stunden oder 34 
Tage für Fortbildungen und Supervisionen. 853 Stunden 
wurden in organisatorischen Bereichen geleistet. Insge-
samt wurden im vergangenen Jahr 192 Personen betreut; 
in Privathaushalten, Pflegeheimen und auch auf der Palli-
ativstation im LKH Rottenmann. 

Die letzte Fortbildung im Jahr 2017 war dem Thema „De-
menz“ gewidmet. Ein sehr aktuelles Thema, mit vielen 
Facetten. Informativ waren die Erläuterungen des Inten-
siv- und Schmerzmediziners Dr. Semmernegg über Ent-
stehung, Umgang, Aussichten über künftige Entwicklun-
gen und auch darüber, was vorbeugend getan werden 
kann.
Wenn Sie Rat und Unterstützung brauchen, wir sind gerne 
für Sie da! Sie bekommen auch kostenlos Informationen 
über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, Famili-
enhospiz- und Pflegekarenz. 

Kontaktpersonen: Ulrike Malle, Telefon: 0650 541 09 14 
und  Maga. Paula Glaser, Telefon: 0676 442 06 61
E-Mail: admont@hospiz-stmk.at, www.hospiz-stmk.at

Neues vom Hospizteam
Admont - Gesäuse

Demenzberatung

Einer unserer zahlreichen Ausflüge.



Die Zukunft der Nationalpark Forschung

Hat die Forschung im Nationalpark Gesäuse eine Zukunft? 
Im Rahmen des Forschungssymposiums „Forschung in 
Schutzgebieten“ von Nationalparks Austria in Salzburg 
mit über 300 Teilnehmer/innen aus ganz Europa wurde 
das klar mit „Ja“ beantwortet. Mit zentralen Beiträgen zu 
Themen wie Artenvielfalt, Naturschutzmanagement und 
Klimawandel war der Nationalpark Gesäuse stark vertre-
ten. Sechs Arbeiten von jungen Nachwuchsforscher/innen 
aus dem Gesäuse wurden mit dem Nationalparks Austria 
Wissenschaftspreis ausgezeichnet.

Anprechpartner:
Mag. Daniel Kreiner, Telefon: 0664 82 52 303

Diplomandinnen und Diplomanden bei der Überreichung 
des Nationalparks Austria Forschungspreises 2017

Mit einem erweiterten und optimierten Angebot startet die Steiermark-Card 
am 01. April in die Saison 2018. Das Paket ist weiter gewachsen und 
bietet nun von April bis Oktober Gratis-Eintritte bei 141 Ausflugszielen 
im Gesamtwert von rund € 1.200,00 außerdem beachtliche Rabatte und 
Goodies. Telefon: 03112 223 30-0, www.steiermark-card.net 

Steiermark-Card bringt 2018 neue Vorteile
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Naturpark-Schulen Steirische Eisenwurzen
Für weitere vier Jahre dürfen drei Schulen der Stei-
rischen Eisenwurzen das Prädikat Naturpark-Schule 
tragen.

Die Möglichkeit ein grundlegendes Verständnis für die 
Natur zu erlangen wird für SchülerInnen einer Natur-
park-Schule durch die enge Zusammenarbeit mit einem 
Naturpark gewährt. Die Kinder können Naturpark-Prinzi-
pen auf eine erlebnisorientierte Art und Weise erfahren. 
Ziel dabei ist es den Schutz der Natur nach und nach zu 
einer Herzensangelegenheit der SchülerInnen werden zu 
lassen. Gemeinsame Projekte und Freilandexkursionen 
im Sinne der Naturpark-Philosophie helfen zudem bei den 
SchülerInnen ein ökologisches Bewusstsein zu schaffen. 
Innerhalb der Naturparkregion Steirische Eisenwurzen 
gibt es insgesamt drei Schulen welches das Prädikat Na-
turpark-Schule führen. Diese sind die Volksschulen Alten-
markt und St. Gallen, sowie die NMS Weißenbach an der 
Enns. Heuer kam es an diesen Schulen zu einer Evaluie-
rung. Die Kriterienerfüllung wurde überprüft und eruiert ob 
das Prädikat Naturparkschule auch seine ordnungsgemä-
ße Gültigkeit findet. Alle drei Schulen erhielten nach dem 
positiven Abschluss der Evaluierung die Berechtigung den 
Titel „Naturpark-Schule Steirische Eisenwurzen“ für wei-
tere vier Jahre zu tragen. Die Überreichung der Urkunden 
und Auszeichnung fand daher Anfang Dezember in gesel-
liger Runde im Büro des Naturparks in St. Gallen statt. 

„Für den Naturpark ist eine Naturpark-Schule ein wesent-
liches Instrument zur Bewusstseinsbildung und zugleich 
wird naturschuztfachliches Wissen durch die Kinder als 
Multiplikatoren nachhause getragen“ so Eva Maria Vor-
wagner, Naturpark-Schulen-Betreuerin der Steirischen 
Eisenwurzen. Umso erfreulicher, dass gleich drei Schulen 
innerhalb der Region Steirische Eisenwurzen das Prädikat 
Naturpark-Schule führen und sich an vielen Projekten und 
Aktionstagen beteiligen. Großer Dank gilt diesbezüglich 
den Lehrkräften, welche die Funktion eines sogenannten 
Naturpark-Beauftragten innerhalb der Schule überneh-
men und mit viel Engagement und Kreativität einen Platz 
für die Ideen des Naturparks im Klassenzimmer schaffen. 
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V.li.: NMS Dir. E. Grießl, NMS B. Käfer, VDir. G. Rodlauer,
VDir. M. della Pietra, Naturpark E. Vorwagner
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Termin Name Telefon NOTRUF
Sa. 24. Feb. Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208 112 Euro-Notruf
So. 25. Feb. Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377 122 Feuerwehr-Notruf
Sa. 03. März Dr. Norbert HOLZMÜLLER – DA, Gams 03637 350 133 Polizei-Notruf
So, 04. März Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91 141 Ärzte-Notruf
Sa. 10. März Dr. Norbert HOLZMÜLLER – DA, Gams 03637 350 144 Rettung-Notruf
So, 11. März MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187
Sa, 17. März Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377 Österreichisches
So, 18. März Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208 Rotes Kreuz Altenmarkt
Sa, 24. März Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91 03632 244-0
So, 25. März MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187
So, 31. März Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208

Amtstierärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
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Mo, 26.02. – Mo, 05.03. Dr. Robert GRUBER 0664 462 95 54
Mo, 05,03. – Mo, 12.03. Mag. Herbert FEUCHTER 0676 866 40 314
Mo, 12.03. – Mo, 19.03. Mag. Wilfried LAUBICHLER 0676 866 40 553
Mo, 19.03. – Mo, 26.03. Dr. Robert GRUBER 0664 462 95 54
Mo, 26.03. – Mo, 02.04. Mag. Herbert FEUCHTER 0676 866 40 314

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde St. Gallen, Markt 35, 8933  St. Gallen, Telefon: 03632 209-0
E-Mail: gde@st-gallen.gv.at, www.stgallen.at.
Für den Inhalt verantwortlich: BR BGM Armin Forstner. Erscheinungsort St. Gallen.
Redaktion: Dieter Moser – Telefon: 03632 209-206 – E-Mail: moser@st-gallen.gv.at
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Mai 2018. Die Beiträge bitte rechtzeitig abgeben.
Layout und Satz: fuernholzer design - photography - werbung, St. Gallen
Alle verwendeten Fotos in dieser Ausgabe wurden kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Es besteht (je nach Platzangebot) die Möglichkeit einer Werbeeinschaltung gegen 
einen Druckkostenbeitrag!
Terminänderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!
Coverbild: Palmkätzchen ©fuernholzer
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Wohnungsmarkt – freie Wohnungen

11

Kontakt: Marktgemeinde St. Gallen, Dieter Moser, Telefon: 03632 209-206, E-Mail: moser@st-gallen.gv.at
Kaution: 3 Monatsmieten bei allen Wohnungen

Wohnung – Größe Wohnung – Größe
Geschäftsraum im Wohnhaus Oberer Markt 56
Wohnung Nr. 6 – Größe: 33 m²
Miete: € 166,76 inklusive Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Weißenbach 110 – Büroräumlichkeit
Größe: rund 75 m² – Büro möbliert mit Zentralheizung
Miete: € 487,00 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Oberer Markt 221 
Wohnung Nr. 7 – Seniorenwohnhaus
Größe: 49,37 m² mit Zentralheizung
Miete: € 511,21 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Weißenbach 109
Wohnung Nr. 5 – Größe: 54,00 m² mit Zentralheizung
Miete: € 306,50 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Oberer Markt 224
Wohnung Nr. 3 im EG
Größe: 50,17 m² mit Zentralheizung
Miete: € 531,09 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab 01.05.2018

Wohnhaus Weißenbach 64
Wohnung Nr. 4 – Größe: 77,73 m² mit Zentralheizung
Miete: € 414,50 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Am Spitzenberg 217
Wohnung Nr. 3 – Größe: 71,10 m²
Miete: € 425,00 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab spätestens 01.06.2018

Wohnhaus Weißenbach 60
Wohnung Nr. 5 – Größe: rd. 66,20 m² mit Zentralheizung
3 Zimmer, Küche
Miete: € 409,00 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Am Spitzenberg 174
Wohnung Nr. 8 – Größe: 42,63 m²
Miete: € 330,30 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Weißenbach 41
Wohnung Nr. 1 – Größe: 83,34 m² mit Zentralheizung
Miete: € 619,06 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab 01.05.2018

Wohnhaus Weißenbach 115a
Wohnung Nr. 5 – Größe: 53 m² mit Zentralheizung
Miete: € 368,78 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab spätestens 01.04.2018

SG Ennstal Wohnhaus Weißenbach 41
Wohnung Nr. 5 – Größe: 70,55 m² mit Zentralheizung
Miete: € 484,34 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Weißenbach 115a
Wohnung Nr. 7 – Größe: 53 m² mit Zentralheizung
Miete: € 378,35 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Weißenbach 40
Wohnung Nr. 2 – Größe: 50,37 m² mit Zentralheizung
Miete: € 364,69 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Weißenbach 114
Wohnung Nr. 4 – Größe: 76 m² mit Zentralheizung
Miete: € 486,68 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Weißenbach 40
Wohnung Nr. 6 – Größe: 90,92 m² mit Zentralheizung
Miete: € 749,84 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab 01.03.2018

Wohnhaus Weißenbach 114
Wohnung Nr. 5 – Größe: rd. 55 m² mit Zentralheizung
Miete: € 401,02 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab: 31.01.2018

SG Ennstal Wohnhaus Weißenbach 40
Wohnung Nr. 8 – Größe: 66,01 m² mit Zentralheizung
Miete: € 453,26 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Weißenbach 114
Wohnung Nr. 2 – Größe: 55 m² mit Zentralheizung
Miete: € 402,69 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus Weißenbach 113 – Büroräumlichkeit
Wohnung Nr. 3 – Größe: rd. 75 m² mit Zentralheizung
Miete: € 538,80 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

1 PKW Abstellplatz beim Wohnhaus Weißenbach 109/4
Miete: € 16,58 – Frei ab sofort
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